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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Hahnbach II : SV TuS/DJK Grafenwöhr II 
Freitag, 15.09.2023, 19:30 Uhr

Bauer fixiert zwei Punkte für den SV Hahnbach II

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV TuS/DJK Grafenwöhr II hat der SV Hahnbach II am Freitag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gesammelt. Beim SV TuS/DJK Grafenwöhr II lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:7 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Hahnbach II mit 4 und der SV TuS/DJK
Grafenwöhr II mit 3 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das
untere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Bauer / Bauer ihre Gegner
Reiter / Wunsch beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Bujok / Marxer und Heindl / Winter am Tisch die Klingen kreuzten. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Simon Bauer gewann dann indes sein Spiel gegen Johannes Heindl
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Der Start in die Partie
hätte für Christian Bujok besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Thomas Reiter noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem
falschen Fuß erwischte Christoph Marxer seinen Gegner Mathias Wunsch beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Lange mit Thomas Winter kämpfen musste Martin Pickel, bis er seinen
Kontrahenten mit 14:12, 11:6, 5:11, 9:11, 11:8 niedergerungen hatte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Hahnbach II und des SV TuS/DJK Grafenwöhr II. Simon Bauer
gewann anschließend sein Spiel gegen Thomas Reiter sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:4, 11:4, 11:4. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Recht kurzen Prozess machte Christian Bujok beim 3:0 mit Johannes
Heindl. Christoph Marxer konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Thomas Winter beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Hahnbach II 8 Punkte, SV TuS/DJK Grafenwöhr II 1
Punkte. Beim 11:7, 11:7, 12:10 gegen Mathias Wunsch fand Martin Pickel von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV Hahnbach II die
Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2023 gegen den
TuS Dachelhofen IV, während der SV TuS/DJK Grafenwöhr II am 22.09.2023 gegen den TuS
Schnaittenbach III antritt.

 Statistik:
 SV Hahnbach II

Doppel: Bauer / Bauer 1:0, Bujok / Marxer 0:1 
Einzel: S. Bauer 2:0, C. Bujok 2:0, C. Marxer 2:0, M. Pickel 2:0 

 SV TuS/DJK Grafenwöhr II
Doppel: Reiter / Wunsch 0:1, Heindl / Winter 1:0 
Einzel: T. Reiter 0:2, J. Heindl 0:2, T. Winter 0:2, M. Wunsch 0:2
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